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Dentaurum
Turnstraße 31
Ispringen
www.dentaurum.de

Einmal mehr ehrten die Inhaber
der Dentaurum-Gruppe, Mark S.
Pace, Petra Pace und Axel Win-
kelstroeter, in feierlichem Rah-
men langjährige Mitarbeiter. Kurt
Anselment, Rudolf Nett und
John-Marco Fader sind drei ge-
schätzte Fachkräfte, die in den
letzten Jahrzenten das Wachs-
tum des Unternehmens aktiv be-
gleitet haben.
Mit 35 Jahren Betriebszugehörig-
keit hat Kurt Anselment inzwi-
schen einen Erfahrungsschatz,
den das Unternehmen nicht
mehr missen möchte.
Seit 1977 ist er in der Abteilung
„Stanz- und Umformtechnik“ als
Werkzeugmacher und Maschi-
neneinrichter engagiert tätig.
Hier werden etwa Bänder, Drähte
und Profile für die Kieferorthopä-
die hergestellt.
Rudolf Nett wurde 1987 als Au-
ßendienstmitarbeiter eingestellt
und ist bereits seit 25 Jahren für
das Familienunternehmen tätig.
Seit 2009 ist er als Regionalver-
kaufsleiter des Bereichs Nord zu-
ständig. In seiner neuen Tätigkeit

betreut er die Außendienstmitar-
beiter, gestaltet regionale Außen-
diensttagungen, unterstützt Mar-
keting und Vertrieb und ist An-
sprechpartner für Universitäten.
25 Jahre bei Dentaurum feierte
auch John-Marco Fader. Nach
der Ausbildung zum Industrie-
kaufmann und dem BWL-Studi-
um arbeitete der Hobbyfotograf
ab 1992 als Assistent der Techni-
schen Leitung Chemie.
Die spätere Ernennung des Kom-
mandanten einer Freiwilligen
Feuerwehr zum Brandschutzbe-
auftragten bot sich geradezu an.
2001 übernahm er zusätzlich die
Abteilung Regulatory Affairs und
2002 die Leitung der gesamten
Materialwirtschaft. Nach Ertei-
lung von Prokura ist er seit 2008
ebenfalls für die Bereiche In-
standhaltung sowie Grundstücke
und Gebäude verantwortlich und
als IHK-Prüfer tätig.
Im Dezember waren dann alle Ju-
bilare und Pensionäre des Jahres
2012 zu einer Feier im hauseige-
nen Fortbildungszentrum gela-
den. Über 40 Personen konnten
die Glückwünsche und Gratulati-
onen der Unternehmensinhaber
entgegennehmen und auf schöne
gemeinsame Betriebsjahre zu-
rückblicken. pm

Dentaurum feiert mit Arbeitsjubilaren

Feierliche Ehrung der Arbeitsjubilare im hauseigenen Schulungszentrum von
Dentaurum. FOTO: DENTAURUM

Inovan
Industriestraße 44
Birkenfeld
www.inovan.de

Zum Jahresende ehrte Inovan
gleich fünf Arbeitsjubilare des
Jahres 2012. Im Rahmen einer
Feierstunde würdigte Geschäfts-
führer Siegfried Kübler die Mitar-
beiter für ihr großes Engagement
und den wertvollen Arbeitsein-
satz.
Er reflektierte die vergangenen
Zeiten und die damit verbunde-
nen Entwicklungen. Dabei wurde
deutlich, wie viel sich doch ver-
ändert und welch positive und
stabile Entwicklung Inovan ge-
nommen hat.
Zu den Jubilaren mit 25 Jahren
Betriebszugehörigkeit zählen Git-
ta Weber aus dem Bereich Logis-

tik, Branislav Kovacic, Ferti-
gungsmeister in der Oberflächen-
technik, Christoph Gregosch aus
dem Werkzeugbau und Andreas
Mosser aus dem Geschäftsbe-
reich Kunststoff- und Montage-

technik. Er ist bereits seit seiner
Ausbildung in der Firma tätig.
Peter Kusterer galt mit 40 Jahren
Unternehmenstreue ein besonde-
rer Dank. Er begann 1972 als
Sachbearbeiter in der Fertigungs-

planung. Heute ist er in der IT-
Abteilung als Datenverarbei-
tungs-Organisator tätig. Seine Ar-
beit und seine langjährige Erfah-
rung werden im Unternehmen
überaus geschätzt. Siegfried Küb-
ler und Personalleiter Werner
Götz bedankten sich im Namen
von Inovan bei allen Jubilaren
für die langjährige Treue, die ak-
tive Mitarbeit und die einge-
brachten Ideen, die maßgeblich
zur Erfolgsgeschichte des Unter-
nehmens beigetragen hätten.
Als Anerkennung erhielten alle
Ehrengäste eine Urkunde und ein
Jubiläumsgeschenk. 2012 ist
auch für Inovan selbst ein Jubilä-
umsjahr. „Wir können voller
Stolz auf 60 Jahre erfolgreiche
Firmengeschichte zurückbli-
cken“, betonte denn auch Ge-
schäftsführer Kübler. pm

Inovan ehrt treue Mitarbeiter

Feierlicher Moment: Siegfried Kübler, Peter Kusterer, Andreas Mosser, Gitta Weber,
Branislav Kovacic sowie Werner Götz (von links). FOTO: INOVAN

Vielen Kindern in den ersten
Grundschulklassen fehlen buch-
stäblich die Worte. Deshalb
unterstützt die Firma G.RAU
das Projekt „Kinder lernen
Deutsch“ des Rotary Club
Pforzheim jetzt mit 2 500 Euro.
Derzeit werden an Pforzhei-
mer Grundschulen 79 Schüler
und Schülerinnen in Einzelun-
terricht mit zusätzlichem
Deutschunterricht gefördert.
Spielerisch lernen die Kinder
von erfahrenen Sprachpädago-
gen Sozialverhalten und die

deutsche Sprache. Jede Schule
wird von einem persönlichen
Paten des Rotary Club Pforz-
heim begleitet.
So bürgt der Club für einen ef-
fizienten Einsatz der Spenden-
gelder.
Seit dem Projektbeginn 2006
ermöglicht der Rotary Club
über Spenden die individuelle
Förderung von 642 Pforzhei-
mer Kindern. Auch die heutige
Spende ist ein Baustein für
die künftige Finanzierung des
Projektes. pm

G. Rau: Kinder sprachlich
intensiv fördern

Der Geschäftsführer der Firma G.Rau, Dr. Axel Pfrommer (Zweiter von rechts)
überreicht im Beisein von Dr. Jürgen Braun, Vorsitzender Rotary Hilfe e.V.
(rechts) und Friedrich Stetzler, Projektleiter „Kinder lernen Deutsch“ (links)
dem Präsidenten des Rotary Club Pforzheim, Prof. Dr. Rainer Zimmermann,
den Spendenscheck. FOTO: PRIVAT

Strahlende Gesichter bei der Ersten Bürgerstiftung Pforzheim-
Enz. Die Bausparkasse Schwäbisch Hall, vertreten durch Bezirks-
direktor Hardi Klett (links), übergab Fritz Schäfer, Vorsitzender
des Vorstandes der Ersten Bürgerstiftung, eine Spende in Höhe
von 5000 Euro. „Die Bausparkasse Schwäbisch Hall spendet jedes
Jahr einen hohen Betrag für soziale Zwecke, und durch die gute
Zusammenarbeit unterstützen wir gerne das Engagement der Bür-
gerstiftung vor Ort“, erläuterte Klett. „Die 5000 Euro wollen wir
unter anderem für das Projekt ’Fit für das Berufsleben’ verwen-
den“, so Schäfer. FOTO: PRIVAT

5000 Euro an Erste Bürgerstiftung

SWP Stadtwerke Pforzheim
Sandweg 22
Pforzheim
www.stadtwerke-pforzheim.de

Weil wir hier leben – dieser Leit-
spruch ist Motor und Motivation
für die Stadtwerke Pforzheim mit
ihrer über 150-jährigen Firmen-
geschichte bei der Versorgung
von Pforzheim und der Region
mit Energie und Wasser.
Dabei ist die langjährige Erfah-
rung ihrer Mitarbeiter ein be-

sonderer Erfolgsfaktor für die
Stadtwerke.

Fünf Mitarbeiter 40 Jahre dabei
Dies zeigte sich auch wieder in
diesen Tagen, als insgesamt 22
Mitarbeiter der SWP für ihre lang-
jährige Zugehörigkeit zum Unter-
nehmen geehrt wurden.
Dabei konnten fünf Mitarbeiter
ihr 40-Jähriges und insgesamt
sieben Mitarbeiter ihr 25-jähriges
Jubiläum feiern. Zehn Mitarbei-
ter wurden für 10 Jahre bei den

SWP geehrt. SWP-Geschäftsfüh-
rer Wolf-Kersten Meyer betonte
bei der Feststunde, wie wichtig
es besonders in der aktuellen
Umbruchphase der Energie-
versorgung sei, erfahrene und en-
gagierte Mitarbeiter zu haben, die
ihr Wissen an jüngere Kollegen
weitergeben und durch Ihre Ver-
wurzelung im Unternehmen als
Botschafter der SWP so-
wohl intern als auch gegenüber
den Kundinnen und Kunden
agieren.

Als Jubilare wurden im Einzel-
nen geehrt: 40 Jahre: Rudolf
Dworak, Hans-Peter Bader,
Hans-Jürgen Stratemeyer, Wer-
ner Oberst, Ralf Zergon.
25 Jahre: Hans-Georg Rolli, Bern-
hard Zweigel, Anja Trisolini, Mar-
kus Melichar, Andreas Ochs, Ralf
Steindl, Felix Krämer.
10 Jahre: Uwe Mißbach, Carsten
Schwaab, Gabriele Sonntag, René
Joest, Ines Polke, Claudio DeNit-
tis, Susann Straka, Alexander All-
ion, Henry Lisch, Bernd Müller.

Erfahrung als wichtiges Kapital
Feierlicher Moment für Erinnerungen: die Arbeitsjubilare der Stadtwerke mit SWP-Chef Wolf-Kersten Meyer (links). FOTO:  SWP

Erstmals seit Jahren erstrahlt auf dem Brötzinger Marktplatz
wieder ein Weihnachtsbaum. Dies wurde durch eine Sparkassen-
Spende in Höhe von 1 500 Euro möglich. Vor Ort übergaben Mar-
tin Caroppo, Filialdirektor der Sparkassen in Brötzingen (rechts),
und seine Stellvertreterin Christa Wüst den Spendenscheck an
Stadtrat Jörg Augenstein, der auch Vorsitzender der Interessenge-
meinschaft Brötzingen ist. pm

1500 Euro für festliches Leuchten


